
Junge Welt / 04.02.2017 / Ausland / Seite 7

Budapest zerstört Lukács-Denkmal
Budapest. Der Stadtrat von Budapest hat auf Antrag der neofaschistischen
Jobbik-Partei beschlossen, das im Szent-István-Park in der ungarischen
Hauptstadt stehende Denkmal für den marxistischen Philosophen Georg
Lukács zu entfernen. Das berichtete am Donnerstag die Jüdische Allgemeine.
Der Rabbiner Joel Berger kommentierte das auf der Homepage der
Wochenzeitung: »Man muss kein Marxist sein, um Lukács als bedeutende
Persönlichkeit der Geistesgeschichte zu würdigen. Zumal es offensichtlich ist,
dass die Demontage des Denkmals dem Marxisten Lukács und dem Juden
Lukács gilt.« (jW)
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